
 
Stadt zwischen Wald und Meer 

 
Bei der Stadt Varel (Landkreis Friesland) – rd. 25.000 Einwohner – ist zum nächstmöglichen  
Zeitpunkt die Stelle  
 

einer Ersten Stadträtin  
oder eines Ersten Stadtrates 

 
neu zu besetzen, da der bisherige Stelleninhaber zum hauptamtlichen Bürgermeister gewählt wurde. 
 
Die Wahlzeit beträgt 8 Jahre. Die Besoldung richtet sich nach Besoldungsgruppe B 2 NKBesVO;  
daneben wird eine Dienstaufwandsentschädigung gezahlt. 
 
Der Aufgabenschwerpunkt liegt in der allgemeinen Vertretung des Bürgermeisters. Daneben sind  
folgende Aufgabenbereiche vorgesehen: 
 
- Wahrnehmung von Dezernatsaufgaben 
 
- Verantwortliche Mitwirkung bei der weiteren Umstrukturierung der Verwaltung 
 
- Organisation und Betreuung von fachbereichsübergreifenden Themenstellungen und  

Projektaufgaben 
 
Eine Änderung der Aufgabenzuordnung bleibt vorbehalten. 
 
Wir suchen eine engagierte, fachlich qualifizierte Führungspersönlichkeit, die durch Teamfähigkeit, 
Verhandlungsgeschick, Durchsetzungsvermögen sowie fachliche Kompetenz in der Lage ist, der Auf-
gabenstellung gerecht zu werden und die Verwaltung im Sinne eines modernen Dienstleistungsunter-
nehmens bürgernah, wirtschaftlich und zukunftsorientiert mitzugestalten. 
 
Die Bewerberinnen und Bewerber müssen die für ihr Amt erforderliche Eignung, Befähigung und 
Sachkunde besitzen. 
 
Mehrjährige Berufs- und Leitungserfahrungen in einer Kommunalverwaltung sind erwünscht, aber 
nicht Voraussetzung. Erfahrungen in anderen verantwortungsvollen Tätigkeitsbereichen können  
ebenso von Vorteil sein. 
 
Die selbständige Stadt Varel liegt landschaftlich sehr reizvoll zwischen ausgedehnten Wäldern und 
dem Jadebusen. Einzelheiten können Sie auch dem Internet unter www.varel.de entnehmen. 
 
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen (Lebenslauf, Lichtbild, Darstellung des bisherigen  
beruflichen Werdeganges, Zeugnisse) werden bis zum 12.06.2009 an die 
 
  
 

Stadt Varel - Herrn Bürgermeister Gerd-Christian Wagner –  
Windallee 4, 26316 Varel,  

 
 

erbeten. Für telefonische Auskünfte steht Herr Wagner unter der Telefon-Nr.: 0 44 51 / 126-100 zur 
Verfügung. 


